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                         ....es kann gar nicht genug  

                   Ostern geben.... 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Der Frühling kommt selten mit lautem Getöse.  
Meist beginnt er leise. Erst ist da nur ein etwas milderer 
Morgen. Ein heller Streifen am Himmel.  
Ein Vogel, der sich wieder traut zu singen.  
Und plötzlich merken wir: Etwas verändert sich. 
 
So ähnlich ist auch Ostern. 
 
Ostern beginnt nicht mit einer Erklärung. Nicht mit einer 
grossen Theorie über Gott oder das Leben. Ostern beginnt 
mit einem Aufbruch ins Licht. Mit einer Bewegung aus der 
Dunkelheit heraus. Darum heisst es in einem Osterlied, das 
ich besonders gerne singe:  
«Der schöne Ostertag! Ihr Menschen, kommt ins Helle.» 
 
Ins Helle kommen – das ist eine Einladung. Vielleicht sogar 
eine der schönsten Einladungen unseres Glaubens. 
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Denn Ostern fragt uns zuerst gar nicht: Was weisst du? 
Ostern fragt vielmehr: Traust du dich, ins Licht zu treten? 
 

Was heisst eigentlich Ostern? 
 
Ostern ist das Herz des christlichen Glaubens. Es erzählt 
davon, dass das Leben stärker ist als der Tod. Dass Hoffnung 
nicht am Ende ist, wenn alles verloren scheint. Dass Gott 
dort handelt, wo wir Menschen nur noch ein Grab sehen. 
 
Die biblischen Erzählungen unserer Evangelien, Matthäus, 
Lukas, Markus und Johannes, beginnen früh am Morgen. 
Frauen gehen zum Grab Jesu. Ihr Herz ist schwer. Ihre 
Hoffnungen sind begraben worden mit ihm. Doch als sie 
ankommen, ist etwas anders. Der Stein ist weg. Das Grab ist 
leer. Und mitten in der Verwirrung wächst eine Ahnung:  
 

Das Ende war nicht das Ende. 
 
Ostern ist deshalb kein lautes Triumphfest. Es ist eher wie 
der erste Sonnenstrahl nach einer langen Nacht. Noch 
vorsichtig. Noch staunend. Aber voller Kraft. 
 
Und ich stelle mir und uns die Frage: Worauf können wir 
uns Ostern 2026 freuen? 
Vielleicht auf genau dieses Staunen. 

Auf das Läuten der Glocken am Ostermorgen. 
Auf das warme Licht der Kerzen in der Kirche. 
Auf Stimmen, die miteinander singen. 
Auf Kinder, die nach Ostereiern suchen. 
Auf Begegnungen, Gespräche, Lachen. 
 
Ostern ist ein Fest, das die Sinne weckt. Es riecht nach 
Frühling und nach frischem Brot. Es klingt nach Musik und 
nach neuem Leben. Es schmeckt nach Gemeinschaft. 
Und vielleicht ist das gerade heute wichtiger denn je. 
 

Was bedeutet Ostern für meinen Glauben? 
 
Für viele Menschen ist Ostern der Moment, in dem der 
Glaube plötzlich weit wird. Der Glaube sagt: 
Dein Leben ist mehr als deine Sorgen. 
Deine Geschichte ist grösser als deine Fehler. 
Und selbst in der dunkelsten Stunde ist Gott noch nicht am 
Ende mit dir. 
 
Ostern bedeutet: Gott gibt das Leben nicht auf. Nicht die 
Welt. Und nicht uns. 
Manchmal spüren wir das ganz leise – in einem Gespräch, 
das Mut macht. In einem Lied, das uns trägt. In einem 
Moment, in dem wir merken: Ich bin nicht allein. 
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Was bedeutet Ostern für uns – mitten in Europa? 
 
Wir leben in einer Welt voller Möglichkeiten. Viele von uns 
sind privilegiert: Wir haben Frieden, Nahrung, Sicherheit, 
Bildung. Und doch wissen wir gleichzeitig, wie zerbrechlich 
diese Welt ist. 
 
Die Nachrichten bringen uns die Kriege näher, als wir es 
manchmal aushalten können. Menschen leiden, fliehen, 
verlieren ihre Heimat. Auch hier in Europa spüren wir 
Unsicherheit, Angst und Fragen nach der Zukunft. 
Ostern verschliesst davor nicht die Augen. 
 
Aber Ostern sagt: Gewalt und Tod haben nicht das letzte 
Wort. Das ist kein billiger Trost. Es ist eine Hoffnung, die 
mitten im Dunkel geboren wurde. Eine Hoffnung, die 
Menschen seit Jahrhunderten Kraft gegeben hat, sich für 
Frieden einzusetzen, für Versöhnung, für Menschlichkeit. 
Vielleicht bedeutet Ostern heute genau das: 
Dass wir uns erinnern, wozu wir als Menschen fähig sind – 
zur Zerstörung, ja. Aber eben auch zur Hoffnung. 
 

«Ihr Menschen, kommt ins Helle» 
 
Diese Worte aus dem Osterlied sind eine Einladung an uns 
alle. 

Kommt ins Helle – mit euren Fragen, mit euren Zweifeln, 
mit euren Sorgen. 
 
Kommt ins Helle – mit eurem Lachen, mit eurer Sehnsucht, 
mit eurer Hoffnung. 
 
Ostern ist kein Fest für perfekte Menschen. Es ist ein Fest 
für Suchende. Für Zweifelnde. Für Hoffende. 
 
Vielleicht ist genau das das Wunder von Ostern: 
Dass Gott uns immer wieder ins Licht ruft. 
 
Und dass wir gemeinsam – als Gemeinde, als Gesellschaft, 
als Menschen – diesen Weg ins Helle gehen dürfen. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, Ostern 2026 mit uns zu feiern. 
Den schönen Ostertag. 
Das Fest des Lebens.  
Das Fest der Hoffnung. 
Frohe Ostern,  
Gesegnete Zeit,  
hoffnungsreiche Zukunft 
 
 
 
Ihr Pfarrer Arno Stöckle 
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1. Der schöne Ostertag! Ihr Menschen, kommt ins Helle! 
Christ, der begraben lag, brach heut aus seiner Zelle. 
Wär vorm Gefängnis noch der schwere Stein vorhanden, 
so glaubten wir umsonst. Doch nun ist er erstanden, 
erstanden, erstanden, erstanden. 
 
2. Was euch auch niederwirft, Schuld, Krankheit, Flut und 
Beben - er, den ihr lieben dürft, trug euer Kreuz ins Leben. 
Läg er noch immer, wo die Frauen ihn nicht fanden, 
so kämpften wir umsonst. Doch nun ist er erstanden, 
erstanden, erstanden, erstanden. 

 
3. Muss ich von hier nach dort - er hat den Weg erlitten. 
Der Fluss reisst mich nicht fort, seit Jesus ihn 
durchschritten. 
Wär er geblieben, wo des Todes Wellen branden, 
so hofften wir umsonst. Doch nun ist er erstanden, 
erstanden, erstanden, erstanden. 
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Kirche Mammern 
 
April 2026 
 
 
03.04. Fr        Karfreitag 
   09.30 Gottesdienst mit Abendmahl                          
                       (Pfr. A. Stöckle)                
05.04. So       Ostersonntag 
     08.00 ökum. Osterfeier auf dem Friedhof 
                       Mammern (Robert Weinbuch, Pfr. A. Stöckle)                      
    17.00 Gottesdienst Kapelle Schloss  
12.04. So       10.00 Gottesdienst (Pfr. A. Stöckle)    
 
19.04. So       herzlich nach Wagenhausen eingeladen  
 
26.04. So  10.00 Gottesdienst (Bettina Hitz) 
 
 
Mai 2026 
 
03.05. So         10.00 Konfirmation 
      (Ute Stöckle und Pfr. A. Stöckle) 
10.05. So          herzlich nach Wagenhausen eingeladen 
       
 
 

Propstei Wagenhausen 
 
April 2026 
 
 
03.04. Fr     Karfreitag 
          11.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
                    (Pfr. A. Stöckle)                     
05.04. So     Ostersonntag 
          11.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. A. Stöckle) 
 
12.04. So     herzlich nach Mammern eingeladen 
 
19.04. So     17.00 Gottesdienst (Bettina Hitz) 
           mit Propsteisänger 
26.04. So herzlich nach Mammern eingeladen 
 
 
 
Mai 2026 
 
03.05.  So      19.00 Mai-Andacht (Pfr. A. Stöckle) 
            
10.05.  So      11.00 Gottesdienst (Pfr. A. Stöckle)    
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Kirche Mammern 
 
Mai 2026 
 
14.05. Do   Auffahrt 
                       17.00 Gottesdienst in Kapelle Klinik Schloss  
    Mammern (Pfr. A. Stöckle)  
17.05. So        10.00 Gottesdienst (Bettina Hitz) 
 
24.05. So        Pfingstsonntag 
    17.00 Gottesdienst Kapelle Klinik Schloss 
                        Mammern (Pfr. A. Stöckle) 
 
31.05. So        10.00 Gottesdienst mit Abendmahl  
                       (Pfr. A. Stöckle)     
 
Juni 2026 
 
07.06.   So       herzlich nach Wagenhausen eingeladen                            
 
14.06.  So        10.00 Gottesdienst (Pfr. A. Stöckle) 
     
21.06.  So         17.00 Gottesdienst in Kapelle Schloss 
                          Mammern (Pfr. A. Stöckle) 
28.06.  So         10.00 Gottesdienst (Bettina Hitz)    
 
      

Propstei Wagenhausen  
 
Mai 2026 
 
14.05. Do  Auffahrt 
   herzlich nach Mammern eingeladen 
 
17.05. So       herzlich nach Mammern eingeladen    
 
24.05.  So       Pfingstsonntag 
    11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
    (Pfr. A. Stöckle) 
 
31.05.  So     herzlich nach Mammern eingeladen 
 
 
Juni 2026 
 
07.06. So        11.00 Gottesdienst (Pfr. A. Stöckle) 
     
14.06. So        herzlich nach Mammern eingeladen 
                       
21.06. So        10.30 Camping- Gottesdienst 
    (Pfr. A. Stöckle, Pfr.in B. u. C. Junger)      
28.06. So        herzlich nach Mammern eingeladen  
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21.06. So        10.30 Camping- Gottesdienst 
    (Pfr. A. Stöckle, Pfr.in B. u. C. Junger)      
28.06. So        herzlich nach Mammern eingeladen  
     
 



Kirche Mammern 
 
Juli 2026 
 
05.07.  So   herzliche Einladung nach Wagenhausen 
    
12.07.  So   10.00 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. A. Stöckle) 
   
19.07   So   17.00 Gottesdienst in Kapelle Schloss Mammern 
          (Pfr. A. Stöckle)    
26.07.  So   10.00 Gottesdienst (Bettina Hitz) 
                    Am Abend Gottesdienst auf dem Kirchenschiff 
 
August 2026 
 
02.08.   So   herzlich nach Wagenhausen eingeladen 
                     
09.08.   So   10.30 Gottesdienst am Steinernen Tisch 
  (Pfr. A. Stöckle) 
16.08.   So    Schulanfang 
  09.30 Gottesdienst (Ute Stöckle, Pfr. A. Stöckle) 
                     17.00 Gottesdienst Kapelle Schloss Mammern 
23.08.   So    herzlich nach Wagenhausen eingeladen 
 
30.08.   So 10.00 Gottesdienst (Bettina Hitz) 
 
 

Propstei Wagenhausen 
 
Juli 2026 
 
05.07.  So    11.00 Gottesdienst (Bettina Hitz) 
 
12.07.  So     herzlich nach Mammern eingeladen 
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August 2026 
 
02.08.   So     11.00 Gottesdienst (Bettina Hitz) 
    
09.08.   So     herzlich nach Mammern eingeladen 
 
16.08    So     Schulanfang 
   11.00 Gottesdienst (Ute Stöckle, Pfr. A. Stöckle) 
 
23.08.   So  11.00 Gottesdienst (Pfr. A. Stöckle) 
 
30.08.   So     herzlich nach Mammern eingeladen 
 
 



Mammern 
 
September 2026 
 
06.09.      So    herzlich nach Wagenhausen eingeladen  
 
13.09.      So    10.00 Gottesdienst (Pfr. A. Stöckle) 
 
20.09.      So     Eidgenössischer Dank- Bet u. Busstag  
      09.30 Gottesdienst (Pfr. A. Stöckle) 
      17.00 Gottesdienst Klinik Schloss Mammern 
 
27.09.      So     10.00 Gottesdienst (Bettina Hitz) 
 
  
Oktober 2026 
 
04.10.      So      herzlich nach Wagenhausen eingeladen 
 
11.10      So      10.00 Gottesdienst (Pfr. A. Stöckle) 
 
18.10      So       herzlich nach Wagenhausen eingeladen  
 
25.10.      So      10.00 Gottesdienst (Pfr. A. Stöckle) 
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                  Konfirmand Tim Schaefer brachte 2 Mitschüler  
                  mit, Sozialprojekt der Schule ….Kirche putzen… 
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Bibelübergabe zum Schuljahresbeginn 
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Konfirmandenunterricht mit Berlingen in Pfarrhauskeller 
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Klausurtagung im Kloster Hegne Reichenau, mit Daniel 
Frischknecht «Kirchgemeinde Mammern in Umbruch?» 
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Gottesdienst mit Pause. Rosmarie Macke, neue Messmerin 
in Mammern im Gespräch mit Ute Stöckle 
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Hoffnung 
 
 
 

                          «Hoffnungsbaum» in der Propstei   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         Seit Laiengottesdienst-Sonntag steht der mit Händen  
         zum Himmel gerichtete Hoffnungsbaum hier, und kann 
         mit Gebetsanliegen ergänzt werden 
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Ökumenischer Gottesdienst 1. Advent 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konfirmandin Johanna Schmid mit Konfirmand Tim  
Schaefer im Service am Adventsbasar 
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Weihnachtsspiel in der Propstei mit Posaune 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                            Weihnachtsspiel in Mammern 
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                   Taizé-Gottesdienst mit Konfirmanden / Konstanz 
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Jugendgottesdienste und Religionsunterricht 
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Regionale Weltgebetstags-Feier in Mammern «Nigeria» 
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Der Himmel in meinen Fusssohlen  
 
Vater, Sohn und Heiliger Geist  
dein Name ist mehr als drei und eins.  
 
Du bist, wer du bist und du bist der,   
der immer mehr ist als die Summe aller Teile.  
 
Du bist ein Körper, der nicht fassbar ist  
und gleichzeitig sehe ich dich in der Hand und in den Augen 
meines Nächsten.  
 
Ja, ich fühle dich im Wind.  
Du bist die Ringeltaube und der Fasan,  
der brennende Busch und die Obstkiste aus Gaza,  
du bist mein Surfboard und der Stecken und Stab meiner 
Vorfahren, du bist der Himmel in meinen Fusssohlen   
und derjenige, der die Erdkruste mit einer weichen Schicht 
bedeckt.   
Du bist der goldene Regenpfeifer des Paradieses.  
Mit deinem Sohn als Kapitän.  
und mit den Westwinden segeln wir hinaus auf deinen See  
deinem Himmelbjerg* entgegen, dem himmlischen Berg. 
 
*Himmelbjerget ist mit 147 Metern eine der höchsten Erhebungen 
Dänemarks. (von Bischof Elof Westergaard, Dänemark)  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Himmel in meinen Fusssohlen  
 
Vater, Sohn und Heiliger Geist  
dein Name ist mehr als drei und eins.  
 
Du bist, wer du bist und du bist der,   
der immer mehr ist als die Summe aller Teile.  
 
Du bist ein Körper, der nicht fassbar ist  
und gleichzeitig sehe ich dich in der Hand und in den Augen 
meines Nächsten.  
 
Ja, ich fühle dich im Wind.  
Du bist die Ringeltaube und der Fasan,  
der brennende Busch und die Obstkiste aus Gaza,  
du bist mein Surfboard und der Stecken und Stab meiner 
Vorfahren, du bist der Himmel in meinen Fusssohlen   
und derjenige, der die Erdkruste mit einer weichen Schicht 
bedeckt.   
Du bist der goldene Regenpfeifer des Paradieses.  
Mit deinem Sohn als Kapitän.  
und mit den Westwinden segeln wir hinaus auf deinen See  
deinem Himmelbjerg* entgegen, dem himmlischen Berg. 
 
*Himmelbjerget ist mit 147 Metern eine der höchsten Erhebungen 
Dänemarks. (von Bischof Elof Westergaard, Dänemark)  



Gehe!   
Gehe in Eile!  
Höre niemals auf, aus der Kirche hinauszulaufen,  
Friede und Ruhe hinter dir zu lassen und dich in den Lärm 
und die Beschwernis zu begeben,  
in das Lachen und das Weinen.  
Nimm mit dir das lebendige Brot  
als einen Schatz in deinen Händen und deinem Herzen.  
Teile es immer wieder.  
Es wird immer genug da sein, solange du das Brot immer 
wieder brichst.  
 
Komm!  
Komme immer wieder zu diesem Platz zurück!  
Komme niemals mit leeren Händen.  
Bringe den Schrei mit dir, der hinter deinen Lippen wartet.  
Lass ihn in diesem Raum hören.   
Bring den Hunger mit dir, der niemals gestillt wird,  
den Kampf, der noch nicht gewonnen ist.  
Bringe jemanden mit, der immer an deiner Seite war, ohne 
dass du es gewusst hast.    
Hier ist der Treffpunkt - im Lichte des Angesichts Gottes.  
 
(Hans Olav Moerk, Norwegen; aus einer Andacht der Mission der 
Stadtkirche in Oslo)  
 

Segenswünsche  
 
Gesegnet sei die Erde  
unser schöner blauer Planet  
unsere Heimat im Kosmos.  
 
Gesegnet sei  
der gute Wille  
und jede Tat  
in Aufrichtigkeit und Liebe.  
 
Gesegnet sei  
das Licht  
in den menschlichen Herzen.  
Möge es erstarken  
und die Finsternis umarmen   
und Frieden   
und Versöhnung bringen.  
 
 
(Diese drei Seiten sind entnommen aus dem Fürbittkalender, der vom 
ökumenischen Rat der Kirchen herausgegeben wird. Jede Woche 
entfaltet eine andere Region der Erde in ihre faszinierende Kultur und 
Landschaft, und verfasst Texte und Gebete. In der Woche vom 15. Bis 
21. März sind es die Länder: Dänemark, Färöer, Finnland, Grönland,  
 
Island, Norwegen und Schweden.) 
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Ach, welch leck’re,  
schöne Sachen 
werden uns gleich Freude machen. 
Jedem knurrt der Magen, 
doch vorher woll’n 
wir danke sagen. 
 
 

Sonne, Mond und Sterne, 
alles in Näh und Ferne, 
das Tier auf der Weide, 
Blumen im bunten Kleide, 
Vögel auf grünen Zweigen, 
alles, Gott, ist dein Eigen. 
Du wollest für mich sorgen, 
dass ich in Frieden schlaf bis morgen. 
 
 
 
Die Nacht bricht an 
Über Stadt und Feld, 
Gott, segne die Erde, 
behüte die Welt 
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... und noch mal Heiteres... 
 
A.) Wohin fahren Hamster in den Urlaub? 
 
 
B.) Was ist die gefährlichste Jahreszeit? 
 
 
C.) Wie nennt man einen arbeitslosen Schauspieler? 
 
 
D.) Wie nennt man einen Hasen im Fitnessstudio? 
 
 
E.) Zu welchem Arzt geht Pinocchio? 
 
 
F.) Was hat ein Vogel, wenn er auf einem Misthaufen 
landet? 
 
 
G.) Was tun Sie für den Umweltschutz? 
 
 
H.) Was ist gross, grau und telefoniert? 
 

G.) Ich werfe niemals eine Fahrkarte weg, ich benutze sie 
mehrmals. 
 
 
F.) Kotflügel 
 
 
B.) Der Sommer: Die Sonne sticht, die Salatköpfe schiessen, 
die Bäume schlagen aus und der Rasen wird gesprengt. 
 
 
H.) Ein Telefant 
 
 
D.) Ein Pumpernickel  
 
 
A.) nach Hamsterdam 
 
 
E.) Zum Hals-Nasen-Ohrenarzt 
 
 
C.) «Spielt keine Rolle»  
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